
                                                     

Screeningbogen MRE bei Aufnahme im UKD 
Bogen wird im Rahmen der Aufnahmeanamnese ausgefüllt, innerhalb 24 h nach Aufnahme und in der 
Patientenakte abgeheftet! 
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MRSA 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 
 

Screening-Indikatoren: (Zutreffendes ankreuzen) 
 

              Das Screening muss bereits durchgeführt werden ab einem zutreffenden Indikator 
  
 

 Patient mit bekannter MRSA-Anamnese (im Orbis eingetragen, unter Cave und im 
personenbezogenen Kommentar)  

 

 Patienten mit stationärem Aufenthalt in Krankenhäusern oder Rehakliniken in den letzten  
             12 Monaten > 24h 
 

 Patienten mit chron. Hautläsionen, Decubiti, Wunden, trockene Gangräne 
 

 Patienten mit Tracheostoma, PEG und liegenden Kathetern 
 

 Dialysepatienten 
 

 Patienten mit Wohnort im Ausland sowie Urlauber mit Krankenhausaufenthalt im Ausland 
 

 Kontaktpersonen, die mit MRSA-Patienten > 24  Stunden gemeinsam in einem  
            Zimmer lagen 
 

 Patienten mit beruflichem Kontakt zur Massentierhaltung 

 
 
Datum/Stempel/Unterschrift  

 
 
 
               Patientenetikett 
 

Screening laut Indikatoren notwendig? 

                            
 

    

 Ja   □ Nein 

                    
 

    
 IKL: Schnelltest nur für Nasenabstrich! (parallel 

immer Einsendung in die Mibi erforderlich)  
 Mikrobiologie: →2.Nasenabstrich + alle anderen 

Abstriche die erforderlich sind 

Screening-Durchführung: 
(Zutreffendes ankreuzen)  
 

 ein Nasenabstrich (beide Nasenvorhöfe) 
 

 ein Rachenabstrich 
 

 Kontrollprobe von ehemals positivem Untersuchungsmaterial bei bekanntem MRSA 
 
              _____________________________________________________________________ 
 

 ein Wundabstrich (z.B. Dekubitus, Ulcus cruris, trockenes Gangrän…) 
        

 Abstrich PEG, TK, andere Katheter die zur Langzeittherapie notwendig sind z.B. ZVK 
 

 eventuell ein Abstrich einer sonstigen verdächtigen Stelle 
 

_____________________________________________________________________ 

 
 



                                                                                                                                                             

Screeningbogen MRE bei Aufnahme im UKD 
Bogen wird im Rahmen der Aufnahmeanamnese innerhalb 24 h nach Aufnahme ausgefüllt, und in der 
Patientenakte abgeheftet! 
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Screening-Indikatoren: (Zutreffendes ankreuzen) 
 
                    Das Screening muss bereits durchgeführt werden ab einem zutreffenden Indikator     
  
 

 Patient mit bekannter MRGN-Anamnese (4MRGN im Orbis eingetragen, unter Cave und im 
personenbezogenen Kommentar)  

 

 Patienten mit Wohnort im Ausland sowie Urlauber mit Krankenhausaufenthalt im Ausland 
 

 Kontaktpatienten, die mit 4MRGN-Patienten > 24 Stunden gemeinsam in einem Zimmer lagen 
             
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Datum/Stempel/Unterschrift 

 
 

 
 
 
               Patientenetikett 
 

Screening laut Indikatoren notwendig?   

                            
 

    

 Ja   □ Nein 

                    
 

    
 Mikrobiologische Untersuchung erfolgt 

Screening-Durchführung: 
(Zutreffendes ankreuzen)  
 

 

 Urinprobe und Rectalabstrich bei E. coli, Klebsiella spp., Enterobacter spp., Proteus spp., 
Citrobacter spp., Serratia spp 

 

 Hautabstrich und Rachenabstrich bei Pseudomonas aerug., Acinetobacter baumanii 
 

 Kontrollprobe von ehemals positivem Untersuchungsmaterial bei bekanntem 4MRGN 
 

       ________________________________________________________________________ 
 


